
Feedback eines Teilnehmers 

 

Nach erfolgreicher Anmeldung zum Informationsseminar “Bau” erfolgte die bundesweite 

Anreise nach Bad Honnef mit Zimmerbezug im Seminaris- Hotel am Freitag dem 23.10.2015 

bis 16:30 Uhr. 

 

Freitag, 23.10.2015 

Kurz nach 17:00 Uhr begrüßte Herr Wolny, Hauptgeschäftsführer des BVT, die 

Teilnehmerrunde im Seminarraum und informierte uns über den aktuellen Stand einerseits 

über den Prozess zur kleinen Bauvorlagenberechtigung für Techniker in Mecklenburg 

Vorpommern, anderseits über die mangelnde Kenntnis und damit das mangelnde 

Wertigkeitsverständnis zum Beruf des „Staatlich geprüften Techniker“. Kaum jemand kennt 

die Wertigkeit, die Voraussetzungen mit mindestens 2 Jahre Berufspraxis und den 

Berufszugang zu dem höchsten Technischen Beruf der Beruflichen Weiterbildung nach 

Landesrecht. Sehr schade, aber wahr. Abschließend entließ uns Herr Wollny in die Freizeit, 

zum Abendessen und zum „Kennenlernen in der Hausbar“. 

 

Sonnabend, 24.10.2015 

Das Seminarprogramm am Sonnabend war ganz schön geballt. Nach umfangreichem 

Frühstück war um 09:00 Uhr das Seminarthema „Erfolgreiches Inkasso“ angesagt. Welche 

Möglichkeiten gibt es für Leistungserbringer im Rahmen der Planung und Ausführung eine 

gewisse Sicherheit unter Beachtung der Wirtschaftlichkeit herzustellen. Der eine oder andere 

hat schon seine Erfahrungen gesammelt und entscheiden muss wohl jeder selbst denn 

schließlich stellt sich die Frage was kostet es, was ist der Nutzen. Danach wurden wir über die 

Unterstützung zum professionellen Forderungsmanagement informiert. 

Nach einer kleinen Kaffeepause, wo auch die Möglichkeit zu individuelle Kurzgespräche mit 

den Referenten bestand kam das Informationsthema „VOB Update – Neues aus dem 

Baurecht“ dran. 

Ein Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht informierte uns über aktuelle Rechtsprechung 

und Urteile, die in das Gebiet der Planung und privatrechtlichen Gestaltungsfreiheit zutreffen. 

 

Resümee: Das BVT- Informationsseminar war sehr gut organisiert, die weite Anreise hat sich 

gelohnt, ich wurde sehr gut informiert, welches man fachlich und beruflich nutzen kann. 


